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Dr. Eckehart Ehrenberg  

Von: "Sascha Kimpel" <kimsas@ web.de>
An: <wahlalternative-ko@lists.wg21.net>
Gesendet: Sonntag, 6. Juni 2004 19:25
Einfügen: EuG-21- GSW-Verkauf.doc
Betreff: [Berliner-Wahlalternative- Ko] E inladung - Privat isierungspolit ik inBerl in stoppen - Offenes Treffen 

zur Planung einer Kampagnegegen Privatisierungspolit ik - am Dienstag, den 8.Juni, 19h
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                                                                                                                                                                            Berlin, 
den 2.Juni 2004  
 

Liebe Freundinnen und F reunde, liebe Kolleginnen und Koll egen,  
 
der Berliner Senat forciert eine Politik der Pr ivatisieru ng und des Lohnraubs. So w ird den B esch äft igten bei  Vivantes mit  
Pri vatisierungen gedroht, falls  sie  dem Sanierun gsplan der Konzernleitu ng nicht zustim men. Der BVG -Vorstand plant den 
Abbau von w eiteren 4000 Arbeitsplätzen und einen Lohnverz icht von b is zu 30 P rozent. Die Koll eginnen und Koll egen der 
BVG wollen diesen Ausver kauf nicht mitmachen, in über 29. Verhandlunsrunden konnten sich  die  gewerkschaftl ichen 
Vertreter mit dem B VG- Vorstand nicht eini gen. Jetzt sol len die 70 000 GSW- Wohnungen verkauft und damit privatis iert 
werden, negative Konsequenzen für die jetzi gen M ieter drohen (vgl. die B roschüre im Anhang). Die Wasserpreise st iegen zum  
1.1.2004 um 15 P rozent,  den Konzernen R WE und Violia werden über 40 Mill ionen Euro geschenkt,  um  deren Profitrate von 8 
Pozent zu s ichern.  
 
Mittlerw eile ist  bekannt,  das die Verscher belung öffentlichen Eigentums u nd die Pr ivatisieru ng öffentlicher D ienst leistu ngen 
ne gative Konsequenzen f ür die öffentlichen Ein nahmen, Arbeitsplatzvern ichtung, Lohnraub und eine Absenkung des 
Lebenstan dards für die Bev ölkerung hat. D a wir nicht erwarten k önnen, dass die im Berli ner A bgeordnetenhaus ver tretenen 
Parteien sich diese Sichtw eise zu  ei gen m achen,  l ädt das Berliner Sozialbündni s euch ein, um gemei nsam über gemei nsame 
Schri tt gegen  die Privatisierungspolitik  des Senats zu berat schl agen. Konkret  schlagen wir euch  eine Anti-
Pri vatisierungskampagne vor.  
 
 

Wir treffen uns am Dienstag, den 8.Juni ab 19h im  
 
Berliner Ver.di-haus,  
Köpenickerstr.55  
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(U-Bhf Heinrich-Heine-Str, U8)  
im Raum 216  
 
 

Im Rah men des st adtpolit ischen  Kongresses am kommen den Wochenende b ieten wir im Rahmen der Ideenwerkstatt  an,  einen 
ersten Disku ssions- und Ideenaustausch zu  organisieren (siehe Anhang).  
 
Wir w ürden uns sehr freuen, w enn wir uns am Dienstag sehen w ürden . Fal ls ihr  Inter essierte kennt, die an  dem Treffen 
teilnehmen wollen, ladet sie ein! 

Falls eine Teilnahme nicht m öglich ist, bitte w ir um eine Benachricht igung an kimsas@w eb.de oder 0179 -723 9667.  
 
 
Mit  soli dari schen Grüssen,  
das Berli ner Sozialb ündni s  
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Wahlalternative-Ko mailing list  
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